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Neuer Duden 2024: Frische Worte und
Regeln für die deutsche Sprache

Die 29. Duden-Auflage für 2024 bringt 3.000 neue Wörter
wie &quot;ChatGPT&quot; und &quot;Wokeness&quot;

sowie aktualisierte Rechtschreibregeln.

Am Dienstag, den 20. August 2024, wird die neueste Auflage
des Duden veröffentlicht, ein nach wie vor unverzichtbares
Nachschlagewerk für die deutsche Sprache. Die 29. Auflage
präsentiert sich mit beeindruckenden 3.000 neuen Begriffen und
erreicht insgesamt 151.000 Stichwörter. Diese umfangreiche
Aktualisierung spiegelt die Dynamik und den ständigen Wandel
der deutschen Sprache wider, die sich an gesellschaftliche
Veränderungen und technologische Entwicklungen anpasst.

Frau Dr. Kathrin Kunkel-Razum, die Leiterin der Dudenredaktion,
betont die Relevanz des Duden als ein Dokument der
Zeitgeschichte und weist darauf hin, dass die neuen Begriffe
wichtige gesellschaftliche Themen betreffen. Die Integration von
Wörtern wie „Balkonkraftwerk“, „Lieblingsmensch“ oder
„ChatGPT“ zeigt, wie sich unsere Kommunikationslandschaft
verändert. Insbesondere in den Bereichen Technik, Umwelt und
Ernährung wachsen die Anforderungen an unsere Sprache.
Diese Auflage kommt nicht nur in Druckform, sondern wird auch
den aktuellen regulativen Vorgaben gerecht.

Wachsende Bedeutung neuer Wörter

Der neue Duden ist mehr als nur ein Wörterbuch; er ist ein
Spiegelbild unserer Gesellschaft. Begriffe wie
„Antigenschnelltest“ und „Gasmangellage“ verdeutlichen, dass



die Auswirkungen der Coronapandemie und der aktuellen
politischen Krisen auch sprachlich Niederschlag finden. Des
Weiteren wird der Einfluss der Gesundheitsthemen durch die
Aufnahme von Begriffen wie „Granola“ und „Gojibeere“
nachvollziehbar. Diese Wortneuschöpfungen verweisen auf
Trends in der Ernährung und auf eine zunehmende Achtsamkeit
gegenüber dem eigenen Wohlbefinden.

Darüber hinaus zeigt sich eine klare Tendenz zur weiteren
Integration von Anglizismen in die deutsche Sprache. Mit der
aktualisierten Schreibweise von Begriffen wie „gefakt“ oder
„Last-Minute-Angebot“ wird der Einfluss der englischen Sprache
in unserem Alltag noch deutlicher. Die Gesellschaft ist nun mehr
denn je von internationalen Trends geprägt, was sich direkt in
der Wortwahl niederschlägt.

Neuerungen in der Rechtschreibung

Ein besonders sinnvoller Aspekt der 29. Duden-Auflage sind die
angepassten Rechtschreibregeln. Bei erweiterten
Infinitivgruppen wird nun verbindlich ein Komma gesetzt, was
eine klare Strukturierungsregel festlegt. Die Dudenredaktion hat
auch eine gelbe Markierung für die Nutzungshäufigkeit von
Begriffen eingeführt, um den Nutzern eine einfache Orientierung
zu geben. Diese Empfehlungen sind besonders hilfreich für
Schüler und Lehrer, die in Prüfungs- und Lernkontexten korrekte
Schreibweisen benötigen.

Dank der alphabetisch geordneten 150 Seiten umfassenden
Regeln zur Rechtschreibung und Zeichensetzung wird der Duden
den Ansprüchen von Schulen und Verwaltungen gerecht. Ab
dem Schuljahr 2024/25 ist das Werk in Prüfungssituationen
zugelassen, was seine Relevanz im Bildungsbereich
unterstreicht.

Die Vielzahl neu aufgenommenen Worte dokumentiert die
ständige Evolution der Sprache. Hier sind einige Beispiele:
„Dampfgarer“, „Impfzertifikat“, „Hundetagesstätte“ und



„Wokeness“. Diese Begriffe zeigen auf, wie vielseitig und
anspruchsvoll die deutsche Sprache geworden ist, während sie
sich gleichzeitig an die Bedürfnisse einer sich verändernden
Gesellschaft anpasst.

Insgesamt ist die neue Duden-Ausgabe ein bedeutendes Werk
für jeden, der Wert auf korrekte Sprache legt. Sie dient nicht nur
als Nachschlagewerk für Grammatik und Rechtschreibung,
sondern auch als praktisches Hilfsmittel zur Navigation durch
den Dschungel der modernen deutschen Sprache. Die klare und
unkomplizierte Dokumentation von Sprachwandlungen und
neuen Begriffen stärkt den Duden als unverzichtbaren Begleiter
und Autorität auf diesem Gebiet.

Ein Blick in die Zukunft der Sprache

Mit jedem neuen Duden wird deutlich, dass die Sprache nicht
stagniert, sondern sich kontinuierlich entwickelt. Die
Berücksichtigung neuer Wörter und Regeln ist ein Zeichen für
die Anpassungsfähigkeit der deutschen Sprache an
gesellschaftliche Veränderungen und technologische
Fortschritte. Auch wenn diese ständige Veränderung
Herausforderungen mit sich bringt, bleibt der Duden eine feste
Größe, die nicht nur informiert, sondern auch Orientierung in der
sprachlichen Vielfalt bietet.

Die Einführung neuer Begriffe und Regeln im Duden spiegelt
eine dynamische und sich ständig verändernde Gesellschaft
wider. In einer Zeit, in der technologische Fortschritte und
gesellschaftliche Debatten Hand in Hand gehen, ist es
entscheidend, dass die deutsche Sprache diese Entwicklungen
erfasst und integriert. Der Duden fungiert hierbei als kulturelles
Archiv, das nicht nur die Sprache selbst, sondern auch die Werte
und Prioritäten der Gesellschaft dokumentiert.

Ein herausragendes Beispiel sind die neuen Wörter, die oft
jüngeren Trends oder Herausforderungen entstammen. Begriffe
wie „Klimakleber“ und „Gasmangellage“ verdeutlichen, wie



stark der Umwelt- und Klimaschutz in die öffentliche Diskussion
gerückt ist. Diese Begriffe bieten Einblick in die öffentliche
Wahrnehmung und die Herausforderungen, die viele Menschen
in Deutschland im Alltag erleben.

Einfluss der Technologie auf die Sprache

Der Einfluss der Technologie auf die deutsche Sprache kann
nicht übersehen werden und spiegelt sich direkt in den neu
aufgenommenen Begriffen wider. Mit der Integration von
Wörtern wie „ChatGPT“ und „Smartphone“ zeigt der Duden, wie
sehr technologische Innovationen Sprachgebrauch und
Kommunikation beeinflussen. Der Alltag ist zunehmend
digitalisiert, was sich nicht nur in der alltäglichen
Kommunikation, sondern auch in der Geschäftswelt und Bildung
niederschlägt.

Eine interessante Beobachtung ist, wie die Art und Weise, wie
wir kommunizieren, sich verändert hat. Anpassungen in der
Rechtschreibung, wie etwa die Behandlung von Anglizismen,
verdeutlichen die wachsende Akzeptanz und Integration dieser
Begriffe in die deutsche Sprache. Gleichzeitig ist zu erkennen,
dass die Gesellschaft auch darauf reagiert, indem sie neue
Wörter und Ausdrucksformen entwickelt, um Phänomene zu
beschreiben, die durch technologische Fortschritte entstehen.

Bildung und die Anpassung an neue
Rechtschreibregeln

Die Aktualisierung des Dudens und die damit verbundenen
neuen Rechtschreibregeln haben weitreichende Implikationen
für das Bildungssystem. Lehrer und Schüler müssen sich nicht
nur an die neuesten Regeln halten, sondern diese auch in den
Unterricht integrieren. Die Veröffentlichung der neuen Auflage,
die ab dem Schuljahr 2024/25 in Prüfungssituationen anerkannt
wird, gibt Schulen die Möglichkeit, ihre Materialien und
Lehrpläne anzupassen und sicherzustellen, dass alle Lernenden



die aktuellen Standards der deutschen Sprache beherrschen.

Zusätzlich können die neuen Empfehlungen zur Kommasetzung
und zur Schreibung von Anglizismen Lehrkräften helfen,
effektive Unterrichtsmethoden zu entwickeln, die den Schülern
das Verständnis und die Anwendung der Sprache erleichtern.
Solche Anpassungen sind essenziell, um den Anforderungen
einer sich dynamisch entwickelnden Sprache gerecht zu werden
und gleichzeitig die akademische Integrität der
Bildungseinrichtungen zu wahren.
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